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Wieder
Licht im

Schulgarten
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Seit 2017 gibt es an der Grund-
schule an der Filchnerstraße
einen Schulgarten, dem es aller-
dings durch starken Baumbe-
wuchs und Blattwerk inzwischen
an Licht fehlt. Es wurde Zeit für
eine Erneuerung. Möglich ge-
macht hat dies das Unternehmen
Westenergie mit seiner Initiative
„aktiv vor Ort“ und einer Förder-
summe von 2000 Euro.

Ein ordentlicher Trubel herrschte amUfer desWambachsees.Die Tau-
cherinnen und Taucher des TSC Mülheim waren entweder gekom-
men, um sichwiederzusehen, einige jüngere Vereinsmitglieder, weil es
im Rahmen der Tauchkurse noch Prüftauchgänge zu absolvieren galt.
AmEnde stand eine erfolgreiche Bilanz: Auch die jungen Kandidaten
für die Silber-Brevetierung sind wichtige Schritte weitergekommen.

Erfolgreicher Tauchgang
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Ein guter Start: Die Mülheimer Woh-
nungsbau Genossenschaft lädt im
Sommer zu zahlreichen Nachbar-
schaftsfesten ein, da sie ihren 125.Ge-
burtstag feiert. Den Auftakt gab es in
DümptenanderLerchenstraße.Mehr
als 120 Genossenschaftsmitglieder
feierten – und schmunzelten über die
„Zettelwirtschaft“. Denn obwohl das
Wetter nicht übel war, wehte ein leich-
ter Wind. Das hatte zur Folge, dass
demVorstandsvorsitzendenFrankEs-
ser imRahmen seiner Ansprache eini-
ge Zettel davonflatterten.

MWB feiert
Geburtstag
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Der Interessengemeinschaft Spel-
dorf, der Speldorfer Bürger- und Kur-
verein und der Broicher Bürgerverein
überreichten den beiden Vorsitzen-
den der Mülheimer SPD, Nadia Kha-
laf (2.v.r.) und Rodion Bakum (re.) so-
wie der Fraktionsvorsitzenden Mar-

garete Wietelmann (li.) zum 160. Ge-
burtstag der Partei einen Gutschein
für das gemeinsameAnpflanzen eines
Zukunftsbäumchens. Der Standort
soll sich nach Möglichkeit im Über-
gang zwischendenStadtteilenBroich
und Speldorf befinden.

Geschenk an die SPD
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Einige hundert Gäste besuchten das Fami-
lienfest der Buchhandlung Bücherträume
in Broich. Mit Begeisterung wurde der
kleine Siebenschläfer begrüßt, der nicht
nur die kleinen Gäste erfreute. Ein voller
Erfolg war auch der Waffelverkauf durch
Eltern der Grundschule an der Heinrich-
straße. Zugunsten der neuen Schulbüche-
rei konnten knapp 200 Euro eingenom-
men werden.

Begrüßung des
Siebenschläfers
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Namen & Nachrichten

Lebensrettende Technik
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Studierende der HRW und der Wayne State
University aus Detroit arbeiten in Automotive-
Projektenzusammen.SieentwickelteneinKfz-
Steuergerät für den Fahrersitz, um bei Müdig-
keit zuwarnen, und ein automatischesNotfall-

system, um den Hitzetod bei Kleinkindern in
geparkten Autos zu verhindern. Im Mai fand
nun die gemeinsame Präsentation der ersten
Arbeitsergebnisse statt. Die amerikanischen
Studierenden reisten nachMülheim.

Auszeichnungen
für vier junge
MPI-Forscher

Am Mülheimer Institut
arbeiten Menschen
aus 35 Ländern

Am Mülheimer Max-Planck-Insti-
tut für Kohlenforschung arbeiten
Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler aus mehr als 35 Ländern,
viele von ihnen als Doktoranden
oder Postdoktoranden. Vier von ih-
nen haben jüngst prestigeträchtige
Förderungen erhalten.
Davide Spinnato aus Italien und

Jinsun Lee aus Südkorea (beide 31)
erhielten das Marie-Skłodowska-
Curie-Postdoktorandenstipendium
der Europäischen Kommission.
Bei diesenMaßnahmen gingen in

der letztenRundemehrals 7000Be-
werbungen ein. Nur 1000 junge
Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler wurden letztlich ausge-
wählt.
YanyanDuan (32) aus China und

Ashwani Kumar (29) aus Indien
wurdenmit demnichtweniger pres-
tigeträchtigen Alexander vonHum-
boldt-Forschungsstipendiumausge-
zeichnet, dasnichtwenigerhartum-
kämpft ist als die Marie Curie-För-
derung.
Die Alexander von Humboldt

Stiftung gibt an, dassnur etwa20bis
25 Prozent der Bewerbungen um
ein Forschungsstipendium erfolg-
reich sind.

„Politik geht an die Schulen“: Mit
einem Kooperationsprojekt der
NRW School of Governance und
der Welker-Stiftung soll die demo-
kratische und politische Bildung
praxisnah vertieft werden. Zuletzt
nahmdieneunte Jahrgangsstufeder
Realschule Broich amModul „Poli-
tik & Medien - Fake News & Des-
information“ teil.
Dabei lernten die Schülerinnen

und Schüler die Bedeutung derMe-
dien sowie ihre Funktion in einer
Demokratie kennen. Durch die Fo-
kussierung auf das Thema „Fake
News“ und Desinformation in so-
zialen Netzwerken wurde der Be-
zug zur Lebenswelt der Jugendli-
chen hergestellt. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer erlernten kon-
krete Prüfwerkzeuge, um sich so-
wohl der Sensibilisierung als auch
demUmgangmit denChancen und
Gefahren der Kommunikationsrea-
litäten bewusst zu werden. Das Pro-
jekt wurde von Politikerinnen und
Politikern von CDU, Grünen und
SPD aus dem Stadtrat begleitet.

Jugendliche
lernenUmgang
mit „FakeNews“

NeueNotinseln
in Styrum

18 Mädchen des vierten Jahrgangs
haben an der Brüder-Grimm-Schu-
le am Selbstverteidigungs- und
Selbstbehauptungskurs teilgenom-
men. In dem Kurs ging es darum,
Selbstverteidigungstechniken zu er-
lernen und anzuwenden,Gefahren-
stellen inderSchulumgebungzube-
nennen und auch zu besichtigen.
Gleichzeitig wurde den Teilnehme-
rinnen erklärt, wie sie sich und an-
dere in Gefahrensituationen helfen
können. Dazu wurden Notinseln
im Stadtteil benannt. „Wir wollten
sie auf die weiterführende Schule
gut vorbereiten und sie in ihrem
Auftreten stärken“, sagt Tülay Ya-
vuz, Projektkoordinatorin am Fa-
miliengrundschulzentrum.
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